
Religionsunterricht 5. und 6. Klasse 

Hausaufgabe für die Zeit, in welcher der Unterricht ausfallen muss. 

Aufgabe 3 

Wir lesen, was am Karfreitag geschehen ist. Es ist unheimlich. Aber auch ein grosser Trost! 

Jesus hat sich nicht gerächt. Er hat nicht geflucht. Er hat nicht das Böse mit Bösem 

zurückgegeben. 

Aufgabe: 

1. Lies die Geschichte, wie sie in der Schulbibel vereinfacht erzählt wird. 

Du findest sie auf den Seiten 244 bis 248. Es beginnt auf Seite 244 mit 

den Worten: «Nach dem Essen sangen sie das Loblied, …». Und es hört 

auf Seite 248 auf mit den Worten: «… wo er hingelegt wurde.» 

Das braucht ein bisschen Zeit und Geduld. Aber es ist spannend!  

Ich habe es Euch vorgelesen. Ihr könnt es auch auf unserer Homepage 

hören und mitlesen:  

www.kirchehundwil.ch, unter Religionsunterricht, Aufgaben. 

 

2. Schlage in der Bibel das Evangelium nach Markus auf. Es ist das zweite der vier 

Evangelien im Neuen Testament. In den Kapiteln 14 und 15 steht aufgeschrieben, 

was mit Jesus am Karfreitag passiert ist. Er hat gelitten. Leiden heisst auf lateinisch 

«Passio». Darum heissen diese Kapitel die «Passionsgeschichte». 

 

Albrecht Dürer war ein geschickter Handwerker und Künstler. Er hat vor 500 Jahren 

gelebt. Er hat Holzschnitte gemacht. Das heisst: Er hat mit dem Schnitzmesser in 

Holzbretter geschnitten und hat dann mit ihnen gedruckt. So wollte er zeigen, was am 

Karfreitag geschehen ist. Du siehst acht Bilder auf den vier Blättern. 

 

Neben jedem Bild steht die Bibelstelle im Markusevangelium. 

Lies die Verse und fülle die Wörter ein. 

Du kannst sie wieder hören auf unserer Homepage: 

www.kirchehundwil.ch, unter Religionsunterricht, Aufgaben. 

 

3. Auf dem letzten Blatt findest Du kleine Ausschnitte aus den Bildern.  

Suche in den grossen Bildern und trage die Zahl ein: Aus welchem Bild stammt der 

Abschnitt? 

 

4. Lies im Gesangbuch das Lied 453. Oder singe es still für dich. 

 

Wenn etwas unklar ist, dann telefoniere mir: 071 367 12 26! 

Die ausgefüllten Blätter bleiben zuerst bei Dir im Kuvert. 

Ich wünsche Dir und Deiner ganzen Familie einen gesegneten Karfreitag und fröhliche 

Ostern! 

Pfarrer Bernhard Rothen 

 

Auch an den kommenden Sonntagen und an den Feiertagen läuten um 10 Uhr die Glocken 

unserer Kirche und wir beten mit der ganzen Gemeinde das Unservater!  

  

http://www.kirchehundwil.ch/
http://www.kirchehundwil.ch/


1 

Markus 14,32-42 

Jesus betet im Garten 

Gethsemane. 

Er hat Angst. Er möchte 

nicht leiden. 

Er betet zu seinem Vater 

im Himmel (Vater heisst 

auf Hebräisch «Abba»): 

Nicht was _    _    _  will, 

sondern was   _    _  

willst, soll geschehen. 

Petrus, Jakob und 

Johannes 

_   _   _   _   _   _   _   _  . 

 

Gott will, dass allen 

Menschen geholfen 

werde. 

 

2 
Markus 14,43-50 

Jesus wird gefangen 

genommen. Die Leute 

haben Schwerter und 

Stangen. 

Mit ihnen kommt der Verräter. 

Er heisst  _   _   _  _   _. 

Zum Zeichen, wer Jesus ist, 

küsst er ihn. 

Einer haut  

dem Knecht vom 

Hohepriester 

ein   _   _   _  ab. 

Da verliessen ihn 

 _   _   _  _  und flohen. 

 



3 
Markus 14,53  

und Markus 14,61-65 

Jesus wird vor den 

Hohenpriester gebracht. 

Aber man findet nichts, 

was man ihm vorwerfen 

kann.  

Der Hohepriester fragt:  

Bist du der Christus, 

der Sohn Gottes? 

Jesus sagt: Ja. 

Da wird er verurteilt.  

Weil er Gott gelästert 

habe. 

Einige spucken auf Jesus 

und schlagen ihn mit 

ihren 

_   _   _   _   _   _   _  . 

 

4 
Markus 15,15 

Der römische Statthalter 

Pilatus lässt Jesus 

_   _   _   _   _  _   _   _ . 

(Das heisst 

«auspeitschen». Wir 

schreiben «ss», wo in der 

gedruckten Bibel «ß» 

steht.)

 

 

 

 



5 
Markus 15,16-20 

Jesus wird verspottet. 

Man zieht ihm einen 

Purpurmantel an und 

presst ihm auf den Kopf 

eine Krone aus 

_   _   _   _   _   _ .  

 

Zum Spott gehen die 

Leute auf die Knie vor 

ihm und sagen: 

Wir grüssen dich!  

Du bist der  

_   _   _   _   _ . 

 

der Juden. 

 

 

 

6 
Markus 15,24 und 25 

Jesus wird ans Kreuz 

geschlagen. 

Es ist die «dritte Stunde». 

Damals zählte man die 

Stunden ab morgens  

um 6 Uhr (Stunde 0). 

Die 1. Stunde ist 7 Uhr 

Die 2. Stunde ist 8 Uhr 

Die dritte Stunde ist 

  _   Uhr. 

 

 

 



7 
Markus 15,26-37 

Jesus hängt am Kreuz. 

Die einen klagen.  

Die andern spotten. 

Über ihm steht, was man 

ihm vorgeworfen hat. 

Nämlich, er habe 

behauptet, er sei der 

_   _   _   _   _  der Juden. 

Das ist auf dem Bild 

abgekürzt, auf Lateinisch: 

I  I(J)esus 

N  von Nazareth 

R  Rex (König) 

I der I(J)uden 

 

8 

Markus 15,42-47 

Reiche Männer sorgen 

dafür, dass der toten 

Jesus nicht am Kreuz 

hängen bliebt. 

Er wird beerdigt. 

Sein toter Körper kommt 

in ein Felsengrab. 

Der Mann, der das 

organisiert und dabei hilft,  

heisst  _   _   _   _   _  

von Arimathäa.



Aus welchem Bild stammt der kleine Ausschnitt? 

Schreibe die Zahl darunter! 

Zuerst ein Beispiel: 

  Der Ausschnitt stammt aus dem Bild 3 

 Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

 

Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

  Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

 

 

                               Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

  Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

   Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

   Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

 

 

Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 

                        

                      Der Ausschnitt stammt aus dem Bild  _______ 


